
1624 als Sohn einer militäradeligen Uskoken-Familie in Kroatien geboren, genoss Janko Šajatovic eine hohe Schulbildung im Jesuitengymnasium Agram (Zagreb). Dort studierte er 
neben Kroatisch und Slowenisch die deutsche, lateinische und ungarische Sprache, später  in der Lausitz dann immer öfter die sorbische Sprache. Vom Müllergesellen zum Militär: Als Gym-
nasiast verdiente Šajatovic seinen Lebensunterhalt zunächst als Müllergeselle und Pandur, bis er im Dreißigjährigen Krieg um 1642 in den aktiven Militärdienst eintrat. 1658 folgte er 
der Anwerbung für den sächsischen Kurfürsten Johann Georg II. und erreichte – über Agram, Wien, Graz und Prag kommend – am 16. März 1660 das sächsische Pirna. Als 
Leibgardist in Kursachen:  In der kursächsischen Offiziers- Laufbahn avancierte Šajatovic vom Fahnenjunker nach und nach zum Obristen der berittenen Garde. In dieser Zeit nahm er den einge-
deutschten Namen Johann von Schadowitz an und rettete mehrfach das Leben des sächsischen Kurfürsten Johann Georg III. Als Leibgardist begleitete er ihn auf dessen Reisen und Schlach-
ten. Er fühlte sich eng mit der Oberlausitz und den Menschen verbunden. Als Dank für seine treuen Dienste schenkte ihm der sächsische Kurfürst 1691 das Vorwerk Särichen (heute: Groß Särchen) 
in der Herrschaft Hoyerswerda. 1624 als Sohn einer militäradeligen Uskoken-Familie in Kroatien geboren, genoss Janko Šajatovic eine hohe Schulbildung im Jesuitengymnasium Agram 
(Zagreb). Dort studierte er neben Kroatisch und Slowenisch die deutsche, lateinische und ungarische Sprache, später  in der Lausitz dann immer öfter die sorbische Sprache. Vom Müllergesellen 
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Zeit nahm er den eingedeutschten Namen Johann von Schadowitz an und rettete mehrfach das Leben des sächsischen Kurfürsten Johann Georg III. Als Leibgardist begleitete er ihn auf dessen 
Reisen und Schlachten. Er fühlte sich eng mit der Oberlausitz und den Menschen verbunden. Als Dank für seine treuen Dienste schenkte ihm der sächsische Kurfürst 1691 das Vorwerk Särichen 
(heute: Groß Särchen) in der Herrschaft Hoyerswerda. 1624 als Sohn einer militäradeligen Uskoken-Familie in Kroatien geboren, genoss Janko Šajatovic eine hohe Schulbildung im Jesuiten-
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Als Leibgardist in Kursachen:  In der kursächsischen Offiziers- Laufbahn avancierte Šajatovic 
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DATUM ZEIT ORT PROGRAMM
01.06.24 
Samstag

11.00 Uhr Lichthof C&A Eröffnung mit dem Sorbischen Kinderverein Zeißig e. V. mit anschließender 
Vernissage mit Künstler Jörg Tausch und Genealoge Hans-Jürgen Schröter

11.00 - 17.00 Uhr Lichthof C&A Erzähltheater „Die Mittagsfrau“ - eine sorbische Sage
11.00 - 18.00 Uhr Start: Center-Lounge Schadowitz-Erlebnistour mit KRABAT (Wolfgang Kraus) & seinem Schreiber (Hr. Schröter)
14.00 - 15.00 Uhr „Dorfstube“ & „Dorfschule“ Führung mit Schultracht; Sorbisch-deutsche Sagenlesungen; Sagen zum Ausmalen
ganztags Thalia BASTELN: Buttons selber basteln

Intersport KINO (stündlich): Kuzłarske dudy – Der Zauberdudelsack; Sedmy rapak – Der siebente Rabe
03.06.24
Montag

10.00 - 15.00 Uhr „Alte Dorfschule“ (nahe REWE) Schulstunden in der alten Dorfschule: Besichtigung und Üben in Sütterlinschrift
11.00 - 16.00 Uhr Lichthof C&A Erzähltheater „Die Mittagsfrau“ - eine sorbische Sage
ganztags „Dorfplatz“ (nahe REWE) BASTELN: Modellieren der Schwarzen Raben aus Ton

Intersport KINO (stündlich): Kuzłarske dudy – Der Zauberdudelsack; Sedmy rapak – Der siebente Rabe
04.06.24
Dienstag

10.00 - 15.00 Uhr „Dorfplatz“ (nahe REWE) Bookii-Geschichten: interaktive Spiele & Bücher ausprobieren
14.00 - 18.00 Uhr Start: Center-Lounge Schadowitz-Erlebnistour mit KRABAT (Wolfgang Kraus) & seinem Schreiber (Hr. Schröter)
ganztags Intersport KINO (stündlich): Kuzłarske dudy – Der Zauberdudelsack; Sedmy rapak – Der siebente Rabe

05.06.24 (Mi.) ganztags „Dorfplatz“ (nahe REWE) BASTELN: Bemalen der Raben mit Acrylfarben
06.06.24
Donnerstag

11.00 - 16.00 Uhr Lichthof C&A Erzähltheater „Die Mittagsfrau“ - eine sorbische Sage
14.00 - 18.00 Uhr Start: Center-Lounge Schadowitz-Erlebnistour mit KRABAT (Wolfgang Kraus) & seinem Schreiber (Hr. Schröter)
12.00 - 16.00 Uhr „Alte Dorfschule“ (nahe REWE) Schulstunden in der alten Dorfschule: Besichtigung und Üben in Sütterlinschrift
12.00 - 18.00 Uhr Sorbisch-deutsche Sagenlesungen, Sagen zum Ausmalen und Singen des Krabat-Songs
ganztags Sorbisch kennenlernen: Spiele mit dem Tablet

07.06.24
Freitag

10.00 - 12.00 Uhr „Dorfstube“ (nahe REWE) KREATIVES GESTALTEN: Gestalten sorbischer Ostereier mit sorbischen Mustern
14.00 - 16.00 Uhr BASTELN: Gestalten sorbischer Ostereier
16.00 Uhr Lichthof C&A Vorgeschmack auf die KRABAT-Saga mit Karten-Verlosung 
ganztags Intersport KINO (stündlich): Kuzłarske dudy – Der Zauberdudelsack; Sedmy rapak – Der siebente Rabe

„Dorfplatz“ (nahe REWE) Sorbisch kennenlernen: Sprachkurs testen
10.06.24
Montag

10.00 - 14.00 Uhr „Dorfstube“ (nahe REWE) Sorbische Küche: Kräuterbutter selbermachen
10.00 - 15.00 Uhr „Alte Dorfschule“ (nahe REWE) Schulstunden in der alten Dorfschule: Schulmaterial 1900 & Schreibunterricht
ganztags Intersport KINO (stündlich): Kuzłarske dudy – Der Zauberdudelsack; Sedmy rapak – Der siebente Rabe

11.06.24
Dienstag

14.00 - 18.00 Uhr Start: Center-Lounge Schadowitz-Erlebnistour mit KRABAT (Wolfgang Kraus) & seinem Schreiber (Hr. Schröter)
ganztags „Dorfplatz“ (nahe REWE) BASTELN: Modellieren der Schwarzen Raben aus Ton

Intersport Kino (stündlich): Kuzłarske dudy – Der Zauberdudelsack; Sedmy rapak – Der siebente Rabe
12.06.24
Mittwoch

11.00 - 15.00 Uhr „Dorfstube“ (nahe REWE) zweisprachiges Kräutermemory, Kräutervielfalt entdecken

13.06.24
Donnerstag

11.00 - 16.00 Uhr Lichthof C&A Erzähltheater „Die Mittagsfrau“ - eine sorbische Sage
14.00 - 18.00 Uhr Start: Center-Lounge Schadowitz-Erlebnistour mit KRABAT (Wolfgang Kraus) & seinem Schreiber (Hr. Schröter)

„Alte Dorfschule“ (nahe REWE) Führung & Praxis im Schreiben: Unterrichtstag mit Schulstunden in der alten Dorfschule
„Dorfplatz“ (nahe REWE) BASTELN: Bemalen der Raben mit Acrylfarben
„Dorfstube“ (nahe REWE) Sorbisch kennenlernen: Austausch mit Sprachkurslern

14.06.24
Freitag

10.00 - 12.00 Uhr „Dorfstube“ (nahe REWE) KREATIVES GESTALTEN: Gestalten sorbischer Ostereier mit sorbischen Mustern
14.00 - 16.00 Uhr „Dorfstube“ (nahe REWE) KREATIVES GESTALTEN: Gestalten sorbischer Ostereier mit sorbischen Mustern
ganztags Intersport KINO (stündlich): Kuzłarske dudy – Der Zauberdudelsack; Sedmy rapak – Der siebente Rabe

„Dorfstube“ (nahe REWE) Sorbisch kennenlernen: Interaktives Sprachbaden
18.06.24 (Di.) 14.06.24 Start: Center-Lounge Schadowitz-Erlebnistour mit KRABAT (Wolfgang Kraus) & seinem Schreiber (Hr. Schröter)
20.06.24 (Do.) 14.06.24 Start: Center-Lounge Schadowitz-Erlebnistour mit KRABAT (Wolfgang Kraus) & seinem Schreiber (Hr. Schröter)
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Hinweis: Änderungen vorbehalten


